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KLIMA, KONSUM, PRODUKTION
W

USSTEST DU?

Der weltweite 

Prokopfverbrauch an 

Haushaltsmaterial ist 

von 2000 bis 2017 um 

40 % gestiegen. 

Unsere Konsumkultur treibt die 
Verbrennung fossiler Brennstoffe an.

Verbrauch und Produktion, vor allem von 
fossilen Brennstoffen, machen den Kern 
der Klimakrise aus. Unser Wirtschaften, das 
sich aktuell nur wenig an nachhaltigen Prin-
zipien orientiert, führt zu oft irreparabler 
Umweltzerstörung und dem massiven Aus-
stoß von Treibhausgasen. 

Regierungen spielen eine entscheidende 
Rolle zur Regulierung der Wirtschaft. Ziel 
muss eine weitgehende Dekarbonisierung 
und damit verbundene Reduktion von Treib-
hausgasemissionen sein. 

Regierungen können auch Verhaltensände-
rungen der Menschen unterstützen, um ihr 
Konsumverhalten zu ändern. Verantwor-
tungsbewusster und reduzierter Konsum 
kann dazu beitragen, den persönlichen CO2-
Fußabdruck eines jeden Einzelnen zu verrin-
gen.  

Ohne weitreichende Änderungen unserer 
Lebensweise, insbesondere unseres Kon-
sumverhaltens, wird es kaum möglich sein, 
den Klimawandel zu stoppen.


